
Er trägt sein Herz auf der Zunge, ist in verschiedensten musikalischen Welten zuhause und greift 
mit «Superlative» nun definitiv auch nach den Sternen. Mit einer Energie, die auch Corona nicht 
stoppen kann, ist PYRO auf seinem vierten Studioalbum per Raketenantrieb von den Anfängen bis 
in die Moderne des Hip-Hop unterwegs. 

Die Tracks bewegen sich so selbstverständlich zwischen Rap, Reggae, Boombap und elektronischen 
Einflüssen hin und her, dass man eigentlich nur noch einen Sound heraushört: PYRO‘s Sound. Ja, 
mit «Superlative» veröffentlich der umtriebige Basler Rapmusiker sein vielleicht reifstes Album 
bis dato. Es erzählt von den Errungenschaften der Menschheit und lädt ein den kleinen Wundern 
vor der Haustür mehr Beachtung zu schenken. Es bricht eine Lanze für die schönste Sprache der 
Welt und lässt dabei Gäste aus den verschiedensten Ländern zu Wort kommen. «Superlative» ist 
aber auch das Verarbeiten eigener Erlebnisse, von Kindheitserinnerungen («Monkey Island») bis 
zu den Reisen in die Wälder von Kapstadt und den damit verbundenen Freundschaften und Ein-
drücken («Kaffi Kaap»). 

Das Album wurde grösstenteils von DJ Tron (P-27, Danimaa, etc..) produziert, umfasst 16 Songs 
und eine Vielzahl von Features befreundeter Artists: Der Basler Sänger Yves Loekito (Schwell-
heim) bereichert den Titelsong «Superlative» mit Raps und Vocals und die talentierte Sängerin An-
nina ist auf fast der Hälfte der Songs vertreten. Mit den südafrikanischen Musikern Crosby & Jits-
vinger wurden in Kapstadt gleich mehrere Songs für das Album aufgenommen und für «Schönsti 
Sprooch» holte Pyro ein halbes Dutzend MCs aus aller Welt mit ins Boot: Die erfolgreiche Rapperin 
La Nefera mit dominikanischen Wurzeln trifft dabei mit feurigen spanischen Raps auf den italie-
nisch rappenden Basler Zako, Sykotec aus Simbabwe, seinen guten Freund Crosby aus Kapstadt, 
sowie Casus von der türkisch rappenden Crew Makale. Mit seinen Rappartment Mitstreiter*innen 
«Mos» und «Sista Lin» macht Pyro zudem im Song «Frässi halte» klar, was er von Populisten hält 
und warum es wichtig ist Stellung zu beziehen gegen jegliche Art von Diskriminierung.  

«Superlative» mischt eine Vielzahl von musikalischen Einflüssen zu einem Soundcocktail, in dem 
für jeden Geschmack ein Anspieltipp vorhanden ist: Von pumpenden Beats in bester Seed-Manier 
über poppige Gitarrenarrangments bis hin zu modernen Synthiebeats und klassischem Boombap.

«Superlative» erscheint am 13. August 2021.
Erhältlich bei allen gängigen Musikstores / Plattformen
Plattentaufe ist am Samstag, 25. September 2021 im Sommercasino, Basel

«Superlative»  
Ein Griff nach den Sternen 



Eckdaten „Superlative“
Interpret:  PYRO
Titel:   Superlative
EAN :   0610098167549 (CD), 0610098167556 (Vinyl)
ISRC :   CH4102101401 - CH4102101417
Laufzeit :  16 Tracks + 1 Bonus Track, Total 67:25 Min.
Gäste:   Crosby Bolani (ZA), Africaans, Xhosa Tribe,   
   Jitsvinger (ZA), Africaans / La Nefera (CH),   
   dominikanisch, Zako (CH), italienisch,  
   Casus (CH), türkisch, Sykotec, Simbabwe,   
   Annina (CH), MOS+ Sista Lin (CH), 

Format  CD / Vinyl / Digital

Vertrieb  Digital  Igroove GmbH, Zürich
   CD  Trust the Process, Basel
   Vinyl  Elchrecords, Basel
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